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Vor und in der Silveſternacht 181314
Von Frhrn v Dincklage Campe Generalleutnant z D

Wenn die Verbündeten den Vorſchlägen Blü
chers und Gneiſenaus gefolgt wären und anſchließend

an den Völkerſieg die Verfolgung durchgeführt und
die franzöſiſche Grenze überſchritten hätten dann
hätten ſie ihre Märſche bis Paris im voraus zählen
und ihre Marſchquartiere bis dahin im voraus be
ſtimmen können

So lautete die nach dem Friedensſchluß erteilte Ant
wort des Marſchall Ney auf die Frage welche Folgen der
Einmarſch in Frankreich ſchon im Monat November gezeitigt
haben würde Und welchem deutſchen Manne wäre dieſe
Frage nicht heute nahegetreten im Jubeljahre der Be
freiungskriege aber in einer Zeit in der man auch in der
Kriegskunſt den Erfolg in wohlerwogener raſcher Beſtimmt
heit zu ſuchen und zu finden gewohnt iſt Aber ſeien wir
heute nicht ungerecht gegen die ſpäteren Maßnahmen der
Sieger von Leipzig und vergeſſen wir nicht daß ein ein
heitlicher Oberbefehl fehlte daß jeder der Verbündeten ſeine
eigenen Intereſſen zu vertreten ſuchte oder doch ſeine eigenen
Anſichten ſelbſt in taktiſcher und ſtrategiſcher Hinſicht geltend
machte Sogar König Friedrich Wilhelm III war nicht ge
neigt den kühnen Vorſchlägen ſeiner energiſchen tapferen
Heerführer Rechnung zu tragen und widerſtrebte dem Ueber
ſchreiten des Rheines der in den Napoleon überſandten
Friedensvorſchlägen als natürliche Grenze zwiſchen Deutſch
land und Frankreich gekennzeichnet wurde noch jetzt nach
dem Siege von Leipzig Unter langjährigem franzöſiſchen
Joche war es vergeſſen daß der Rhein ein deutſcher Strom
Aachen und Köln deutſche Städte ſeien Man wollte den
Frieden à tout prix Auch das ausgeſogene Land erſehnte
die Ruhe und beſonders Oeſterreich und Rußland waren
energiſchem Handeln zu rechter Zeit abgeneigt während
Gneiſenau mit unermüdlichem Eifer bemüht war ſeinen
König von der Notwendigkeit raſchen Handel zu über
zeugen Er ſowohl wie Blücher gingen von der Anſicht aus
daß Europa endgültig von dem Korſiſchen Aſurpator befreit
werden müſſe ehe dieſer imſtande ſei neue Streitkräfte zu
ſammeln Aber Woche auf Woche verging ehe feſte Ent
ſchlüſſe zur Tat führten Erſt am 7 November traten die
Generäle zu einer Feſtſtellung des Operationsplanes zu
ſammen die erſt im Dezember ihr Reſultat in dem Entſchluſſe
fand den Rhein zu überſchreiten Ein Zeitabſchnitt war
verloren in dem Napoleon unermüdlich arbeitete an der

Abend Ansgabe

Neuſchöpfung ſeiner Armee obgleich er mit den äußerſten
Schwierigkeiten auch im eigenen Lande zu kämpfen hatte

Jnzwiſchen waren trotz aller Rüſtungen auf beiden Sei
ten die Frievensverhandlungen weiter geführt und aus der
unglaublichen Art in der die Vertreter der Verbündeten
dem franzöſiſchen Bevollmächtigten St Aignau entgegen
kamen ließ ſich erkennen wie man ſelbſt den geſchlagenen
Gegner den Korſiſchen Eroberer noch fürchtete Ja es muß
heute in Erſtaunen ſetzen daß Metternich Oeſterreichs Ver
treter als Wortführer ausſprechen durfte man ſei einig
daß Frankreich nach wie vor die bisherige Macht und der
gewonnene Einfluß auch ferner eingeräumt werden müſſſe
indem man ihm als ſeine natürlichen Grenzen die Alpen
die Pyrenäen und den Rhein belaſſe Solche Anerbietun
gen erfolgten geſtützt auf eine kriegsbereite und nun völlig
erholte ausgeruhte und neu ausgerüſtete Armee von über
400 000 Mann erprobter Soldaten dem zurzeit wehrloſen
Frankreich gegenüber Und auf ſolches Anerbieten erfolgte
Napoleons ausweichende Antwort die nicht einmal die
Grundbedingungen zum Frieden wie ſie vorgeſchlagen waren
berührte Er wollte offenbar die Verhandlungen in die
Länge ziehen um Zeit für die Neuſchöpfung ſeiner Armee
zu gewinnen Schon im März konnte er wenigſtens der
Zahl nach den Verbündeten mit gleicher Macht entgegen
treten

Jnzwiſchen war aber bei dieſen wie ſchon erwähnt end
lich der Entſchluß reif geworden die Grenze zu überſchreiten
Der Modus dieſes Vorgehens hatte freilich viele Meinungs
verſchiedenheiten hervorgerufen Oeſterreich wollte durch die
Schweiz vorrücken wohl um dadurch von Frankreich ge
trennt zu ſein von Jtalien wo es Gebietserweiterungen er
kämpfen wollte Aber die Schweiz räumte für den Vor
marſch nur den Bezirk von Baſel

Als Napoleon aus den Maßnahmen der Verbündeten
erkannte daß es ihnen ernſt war mit der Grenzüberſchrei
tung ſchon bevor er ihnen eine ebenbürtige Armee entgegen
ſetzen konnte und als jetzt ſogar von den Verbündeten ein
Manifeſt erlaſſen wurde das dem franzöſiſchen Volke in über
flüſſig konzilianter Form klar machen ſollte daß man nicht
gegen Jroereich das ja eine Grundſäule de Geſellſchafts
ordnung ſei kömpfen wolle ſondern nur gegen Napoleon
die Waffen über die Grenze tragen da hielt der Kaiſer
den Zeitpunkt für geeignet nunmehr über die ja übermäßig
günſtigen Anerbietungen der Verbündeten für den Friedens
ſchluß zu verhandeln Aber jetzt war es zu ſpät

Gott ſei Dank zu ſpät um den Beginn der beſchloſſenen
Operationen aufzuhalten Ende Dezember hatte die Haupt
armee den Rhein bei Baſel überſchritten Schwarzenberg
hatte die Jnitiative aus den ſchon erwähnten Gründen er

Feuilleton
Giampietro

Es iſt des großen Schauſpielers tragiſches Schickſal daß
er ſeine vollwertige Münze aus Genieland für Alltagskram
ausgeben muß und dies tragiſche Schickſal wird noch ver
ſchärft durch die Tatſache daß ein Dämon den talentvollen
Mimen antreibt ſein glänzendes Schönheitsgold gerade in
der nichtigſten und banalſten Ware zu vertun Jmmer wieder
hat es die ſtärkſten Perſönlichkeiten der Komödiantenwelt mit
unwiderſtehlichem Drange zu den Niederungen der drama
tiſchen Kunſt hingeriſſen und die ungeheure Wirkung ein
zelner Vaudepilles Poſſen Jmproviſationen kann der Nach
lebende nur verſtehen wenn er als gewaltiges die
heute unvergeſſenen Namen in Rechnun ſetzt in Frankreich
etwa FrédérickLemaitre den leidenſchaftlich wilden Schöpfer
des Hanswurſts aus Proletarierblut oder Got den bezau
bernden Bonvivant des Singſpiels und in Deutſchland etwa
die Helden des Wiener Volkstheaters einen Korntheuer oder
Raimund oder in Berlin Helmerding Dadurch daß ſie das

re und die hinreißende Wucht ihres Weſens in Nichtig
eiten legen wachſen aber ſolche Komödianten über den

Rahmen des Theaters hinaus werden ein Stück Kultur ein
Stück Volksſeele und eine grenzenloſe Beliebtheit lohnt ihnen
die in dem Charakterbild ihrer Zeit nicht vergehen kann

Der letzte dieſer großen Mimen und faſzinierenden Volks
lieblinge iſt nun dahin Von Joſef Giampietro weiß jedes
Berliner Kind zu ſingen und zu ſagen und die eckig bizarre
bis in die Ellenbogen und Fußſpitzen ausdrucksvolle Silhouette
ieie Geſtalt iſt ſo populär geweſen wie es ſonſt bei Schau
pielern nur in der Theaterſtadt Wien möglich und dentbar
iſt Freilich für die vielen war er nicht mehr als die anderen
Sterne die auf dem Zettel des MetropolTheaters ſtandenund doch konnte man a an den Abenden wo er zum

hundertſten und aberhundertſtenmal vor einem rauchenden
trinkenden und lachenden Publikum die bunten Raketen ſeines
diaboliſchen Witzes zuſchleuderte mit Staunen bemerken wie
ſich plötzlich ein dumpfer atemloſer Bann über die Menge
legte und der groteske Komiker zum genialen Seelenführer
aufwuchs der alle alle mit ſich fortführt in das Land des

Traumes der Ahnung der fernen Viſion Dann ging auch
Leuten die ſonſt im Schauſpieler nur den Luſtigmacher für
wenige r er ein Schimmer davon auf daß ſichhier eine übermächtige Begabung im trunkenen oben

wor ihnen ſtand
ührer Kräfte auslebte daß ein Menſchengeſtalter ſeltener Art

Manier ſtreifen der
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griffen und den Ruſſen blieb nur übrig ſich wenn auch
contre coeur anzuſchließen Jm Norden war die Armee des
Kronprinzen von Schweden bereits in Holland eingerückt
und Bülow war dem weichenden Feinde auf der Ferſe Die
ſchleſiſche Armee aber ſchickte ſich an ebenfalls den Rhetn
zu überſchreiten

Um dieſe Zeit zählte die Hauptarmee an deren Spitze
Schwarzenberg ſtand Oeſterreich Bayern Württemberg
Rußland und heſſiſch preußiſche Garde 201 900 Mann und
670 Geſchütze

Die Nordarmee Kronprinz von Schweden zählte
34 000 Mann Sie kämpfte bereits in Holland wo auch
9000 Mann engliſcher Unterſtützungen unter Graham ge
landet waren

Die ſchleſiſche Armee aber unter Feldmarſchall von
Blücher aus den Korps Yorck Sacken Ruſſen und Langeron
Ruſſen beſtehend brachte 82 000 Kämpfer in die Front

und 312 Geſchütze Bei der Jahreswende 13,/14 verfügten
alſo die Verbündeten über 327 000 Mann und 1106 Geſchütze
Um dieſelbe Zeit ſtanden unter Kaiſer Napoleons Befehlen
nur 150 000 Mann Er hätte ſeine im Auslande fechtenden
Armeen in der langen Zeit die ihm die Verbündeten ließen
heranziehen können aus Spanien die Pyrenäen Armee
unter Soult mit 60 000 Mann aus Jtalien 50 000 Mann
unter dem Vizekönig und aus Katalonien die Armee
Suchet mit 36 000 Mann Holland aber vorläufig ſeinem
Schickſal überlaſſen können um den Verbündeten dann
250 000 Mann entgegenzuwerfen Aber der bisherige Welt
beherrſcher wollte wohl ſeinem Lande und ſich ſelbſt gegen
über den Schein des überall Herrſchenden nicht zerſtören und

hoffte auf das Zögern der Verbündeten die nach den Ent
ſchlüſſen der Kriegsberater auf Schwarzenbergs Veranlaſſung
den Schwerpunkt auf die Beſetzung des Plateaus von Lange
ron legten ſtatt möglichſt bald auf Paris vorzurücken
Blüchers Jnitiative ſollte freilich durch das Vorgehen im
Zentrum einen Umſchwung herrorrufen wenn auch der ſchle
ſiſchen Armee die Aufgabe über den Rhein zu gehen zuletzt
zufiel Dieſe Armee hatte in ruhigem Abwarten auf dem
rechten Rheinufer zwiſchen Koblenz und Mannheim gelegen

und bei den Franzoſen die ja Mainz und das linke Rhein
ufer beſetzt hielten die Meinung zu verbreiten geſucht den
Winter über in den Quartieren bleiben zu wollen Blücher
hatte ſein Hauptquartier nach Frankfurt verlegt aber ganz
im Stillen alle Dispoſitionen für den Rheinübergang ge
troffen der denn auch am 25 Dezember durch Schwarzen
berg befohlen wurde um die rechte Flanke der Hauptarmee
zu ſchützen

Auf die Neujahrsnacht wurde nun durch Blücher der
Uebergang feſtgeſetzt und zwar für das Korps Sacken bei

Wer Giampietros Entwickelungsgang von ſeinen An
fängen an verfolgt hatte der wußte freilich ſchon aus ſeinen
früheren Leiſtungen daß hier ein ganz Großer aus dem
Reich der Bühne an das Variété verloren gegangen war
Früh und entſchieden zeigte ſich ſeine Begabung Der ſechzehn
jährige Schüler ſpielt bereits die Hauptrolle nicht bei den
Examinas ſondern bei den Theateraufführungen Nach einer
kurzen Zeit der Läuterung im Fegefeuer der Provinz
tritt er am Deutſchen Volkstheater in Wien mit in die erſte
Reihe und erweiſt ſich als ein Schauſpieler von fabelhafter
Wandlungsfähigkeit der in tragiſchen wie in komiſchen Rollen
als wundervoller Sprecher wie als glänzender Tänzer in allen
Fächern zu verwerten iſt und verwertet wird Jhm der ein
echter Nachfahr jener ewigen Komödianten war die von
Ludwig Devrient bis zu Mitterwurzer Leben und Licht in
die deutſche Schauſpielkunſt gebracht haben ihm mochte es
behagen aus einer Geſtalt in eine ganz andersartige zu
kriechen allerlei Masken vorzunehmen aber ſich ſelbſt ge
funden hat er in dieſen 11 Jahren am Deutſchen Volkstheater
nicht und erſt als ihn Baron Berger ans Hamburger Schau
ſpielhaus berief blitzten die Funken ſeines eigenen Genies
aus ſeinen Rollen hervor Wir haben dann in Berlin bei
Reinhardts Anfängen den Aufſtieg von Giampietros Größe
erlebt Der tolle und wilde Naturburſche aus Anzengrubers
Kreuzelſchreibern war zugleich ein unübertrefflicher Dar

ſteller aller Abenteurerfiguren jener etwas anrüchigen Lebe
welt bei der unter blendenden Manieren die heiße Gier
eines urſprünglichen Fühlens durchſchlägt Sein Riccaut in
der Minna eine ſeiner berühmteſten Leiſtungen war
keine komiſche Charge ſondern eine grandioſe CaſanovaFigur
ſein Hofmarſchall von Kalb aus Kabale und Liebe kein
lächerlicher Trottel ſondern eine faſt unheimliche pathologiſche
Erſcheinung und das Letzte an tiefem Menſchentum fand er
wohl in dem Baron des Nachtaſyls wo er nicht das Ruſſiſche
aber das Typiſche Ewige dieſer Geſtalt zu erſchütternder
Geltung brachte Als er ſich dann den Operetten und Revuen
des MetropolTheaters verſchrieb hat er freilich manches von
dieſer Künſtlerſchaft verloren aber er blieb immer noch groß
wenn auch nur rieſengroß in manchen ſeltenen Augenblicken

Die Pole von Giampietros Weſen und Kunſt waren
mondaine Eleganz und kraftvoll losbrechende Sinnlichkeit
Dies Urwüchſige ſeiner Leidenſchaft gab ſeinen Dandies eine
faſt groteske Jnnerlichkeit und die Vornehmheit ſeiner Er
ſcheinung die ſich nicht nur in den Bügelfalten ſondern auch
in der virtuoſen Grazie und Reinheit ſeiner Deklamation in
der glänzenden Beherrſchung der ſchauſpieleriſchen Technik
äußerte nahm den Ausbrüchen ſeiner zyniſchen Wildheit das
Gemeine Mochte er in den ſteifen Hampelmannspoſen ſeiner
Grotesktänze in den blaſierten Naſallauten ſeiner Komik an

mächtige Elan ſeiner Natur riß ihn

dann wieder zu ſtolzen Entfaltungen einer großen Leiden
ſchaft hin So brachte er das Kunſtſtück zuwege daß in ſeinem
Munde die Freundſchen Couplets wie Parabaſen des Ariſto
phanes klangen und auf der Bühne des Metropol Theaters
Dionyſos ſelbſt zu ſtehen ſchien Dionyſos im Frack aber in
der alten ewigen Verzückung eines heiligen Sinnenrauſches

Dr Paul Lindau

Her Himmel im Januar
Zu Beginn des Jahres in den erſten Januartagen

kommt die Erde auf ihrem Umlauf um die Sonne dem
Zentralgeſtirn am nächſten Die Entfernung h Sonne
und Erde beträgt dann etwa 147 Millionen Kilometer gleich
zeitig erreicht der ſcheinbare Durchmeſſer der Sonne mit
32,32 ſeinen größten Wert Wenn aber ſtreng mathema
tiſch genommen die Erde auch in einer elliptiſchen Bahn um
die Sonne läuft ſo iſt dieſe Bahn von der Kreisform doch
nur ganz unbedeutend entfernt Die Wärme die der Erde
zur Zeit ihrer Sonnennähe zugeſtrahlt wird iſt daher nicht
meßbar größer als die Wärme zur Zeit der Sonnenferne
zu Beginn des Monats Juli Es kommt hinzu daß zur Zeit
der Sonnennähe das Tagesgeſtirn über der ſüdlichen Hemi
ſphäre ſteht die zum weitaus größeren Teile von Waſſer
bedeckt iſt alſo ſich nicht ſo raſch und intenſiv erwärmt wie
die größere Landmaſſe der Nordhalbkugel Die Folge davon
iſt daß der Wärmeäquator der Erde nicht mit dem geogra
phiſchen Aequator übereinſtimmt ſondern in etwa 10 Grad
nördlicher Breite verläuft Dieſen Umſtand haben wir
Europäer in Verbindung mit dem ungeheuren Wärme
reſervoir der Sahara ſowie dem außerordentlich wärmenden
Einfluß der Golfſtromtrift unſer günſtiges Klima mit ſeinem
bis in die höchſten Breiten reichenden überaus gemäßigten
Charakter zu verdanken Wenn wir bedenken daß im Hoch
ſommer im Lappland alſo ſchon jenſeits des Polarkreiſes
zwiſchen 67 und 70 Grad nördlicher Breite die Wärme all
jährlich Werte von 25 bis 30 Grad C erreicht ſo zeigt uns
das auf das Sinnfälligſte die günſtige klimatiſche Situation
unſeres Erdteils Auf der Südhalbkugel iſt in entſprechend
hohen Breiten alles unter ewigem Eis begraben

So kommt es auch daß bei uns zurzeit eigentliche ſerenge
Winterkälte noch gar nicht eingetreten iſt obwohl in den
nördlichſten Teilen Deutſchlands die Sonne mittags nicht
mehr als 12 in den ſüdlichſten nicht mehr als 18 Grad über
den Horizont emporſteigt Jm mittleren Norddeutſchland
berechnet für die geographiſche Lage der Berliner Stern
warte beträgt am 1 Januar die Mittagshöhe des T
geſtirns 1410 Grad und
20 Grad entſprechend der Zu unahme der Deklination und

bis zum Monatsſchluß auf
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Mannheim für den rechten Flügel bei Koblenz für die
Korps Yorck und Langeron bei Caub Bei dieſen Korps
befanden ſich auch Blücher und Gneiſenau Es lagen an
100 Kilometer zwiſchen den Uebergangsſtellen aber man
rechnete auf Ueberraſchung der Franzoſen und es waren ge
naue Orders für Raillierung der Armeen ausgegeben

Der Uebergang bei Caub ſollte von beſonderer militäri
ſcher Bedeutung werden Die Kühnheit des Unternehmens
veranlaßt uns gerade dieſen Uebergang näher zu betrachten

Unauffällig vom Feinde unbemerkt hatten die Teten
das Rheinufer erreicht und es galt zuerſt auf Kähnen eine
Abteilung Truppen über den in Eis gehenden Strom zu
ſetzen um den jenſeits liegenden Feind zu vertreiben und
den Brückenbau zu ſchützen während Jäger und Artillerie
ſo Aufſtellung genommen hatten daß ſie das jenſeitige Ufer
unter Feuer nehmen konnten Kähne waren unauffällig
von Lorenhauſen und Lorch rheinabwärts gebracht und in

der NReujahrsnacht um 3 Uhr beſtiegen Major Graf Bran
denburg und Hauptmann von Arbauld mit 200 Füſilieren
des Brandenburgiſchen Regiments Nr 12 die Kähne Es
war ſternenklare Nacht und Blücher und Gneiſenau konnten
die Ueberfahrt beobachten Jm Duanenhäuschen wußte man
die franzöſiſche Wache man ſah das Licht brennen Alles
blieb aber ruhig Erſt als die Füſiliere aus den Kähnen
ſprangen und mit Hurra den franzöſiſchen Boden betraten
fielen die erſten Schüſſe Die Ueberraſchung war eine voll
kommene Ein kurzes Gefecht folgte aber bald waren auch
die von Bacharach und Oberweſel herbeieilenden feindlichen
Abteilungen geworfen Von der Pfalz aber der auf einem
im Strome liegenden Felſen erbauten kleinen Feſtung
feuerten dort aufgeſtellte Jäger auf den abziehenden Feind
Es war inzwiſchen Tag geworden und mit Eifer hatte der
Brückenbau begonnen Schon in den Nächten zuvor waren
Pontons und Material herbeigeſchafft Aber der Brücken
bau konnte durch den Eisgang geſtört erſt am 3 Januar
vollendet werden an welchem Tage beide Korps den Rhein
überſchritten

Auch bei Koblenz und Mannheim hier unter den
Augen des Königs waren die Uebergänge planmäßig
verlaufen und Blüchers Armee konnte in der Richtung auf
Brienne vorrückend die weiten Zwiſchenräume zwiſchen den
Korps mindern ehe es zu den erſten Gefechten kam deren
noch ſo viele durchkämpft werden mußten bis zum 31 März
dem Einzuge in Paris Die bei Brienne la Rothière
Montmirail Chateau Thierry Etoges Montereau Bar ſur
Aube Craonne Laon Arcis ſur Aube Fère Champenoire
und vor Paris erfolgten Verluſte wären den Verbündeten
erſpart geblieben wenn Blüchers und Gneiſenaus Vorſchläge
befolgt worden wären und wenn nicht Oeſterreichs zögerndes
Verhalten ein ſiegreiches raſches Vorgehen gegen den ſo viel
ſchwächeren und geworfenen Feind verhindert hätte

Während des Uebergangs des Korps Yorck über den
Rhein ſchrieb Gneiſenau an ſeine Frau aus Caub Hier
ſie ich an einem Fenſter unter welchem die Truppen der
Schleſiſchen Armee über den Rhein ſetzen 16 Bataillone ſind
bereits übergeſchifft Die Brücke iſt zu drei Vierteilen fertig

dann können Geſchütze und Kavallerie übergehen
Der herrlichſte Geiſt waltet in den Truppen die wetteifern
wer ſich zuerſt in die Fahrzeuge werfen ſoll

Zum Ableben der Königin Witwe von Schweden

3s Jahre hat Königin Sophie als Landesmutter des
Schwedenlandes an der Seite ihres hohen Gemahls gewirkt
Es war am 6 Juni 1857 als im herrlichen Schloſſe Biebrich

der Tageslänge
letztere allerdings noch nicht fonderlich auffällig verfrüht
ſich im Januar der Sonnenaufgang doch nur um 27 Min
auf 7 Uhr 53 am 31 des Monats Dagegen verſpätet ſich
der Sonnenuntergang um reichlich drei Viertelſtunden von
4 Ahr auf 4 Uhr 47 Min nachmittags Dieſe ſcheinbare Un
regelmäßigkeit iſt eine Folge der Zeitgleichung die dazu
dient den wahren mit dem bürgerlichen Mittag in Ueberein
ſtimmung zu bringen

Der Fixrſternhimmel eigt da die abendliche
Dunkelheit immer noch ſehr früh eintritt gegen den Vor
monat lediglich die normale zweiſtündige Verſchiebung nach
Weſten hin Um die Mitte des Monats wird man etwa um
8 Uhr demgemäß zu Beginn um 9 Uhr und am Ende um
7 Uhr abends nahe dem Zenit im Sternbild des Fuhrmanns
die helle Kapella ſtrahlen ſehen von der nicht weit nach
Süden das Bild des Stieres mit dem roten Aldebaran in
der Gruppe der Hyaden zu finden iſt Die Plejaden das
Siebengeſtirn dieſer hellſte Sternhaufen des Himmels wan
dern den Hyaden etwas vorauf Jm Fernrohr löſt ſich die
kleine Sternwolke zu einem überraſchenden Gewirr von vie
len Hundert Fixſternen auf und es t nicht mehr möglich
die ſieben hellſten mit bloßem Auge ſichtbaren Objekte gleich
zeitig im Okular zu ſehen Direkt nördlich von den Plejaden
ſteht der Perſeus deſſen Hauptſtern Algol durch ſeinen alle
drei Tage erfolgenden berühmt iſt Dieſe Ab
und Zunahme der Helligkeit bei Algol rührt von einem
dunklen Begleiter her den wir zwar nicht direkt wahrzunehmen vermögen deſſen Maße und Umlaufszeit aber ge

nau haben berechnet werden können Läßt man vom Vilde

des Stieres aus den Blick e ſchweifen ſo findet
man die ſtrahlendſte Gegend des Firmaments die von der
Rieſengruppe des Orion gebildet wird Der gelbrötliche
helle Stern im Nordoſten der Konſtellation heißt Beteigeuze
der nordweſtliche der lichtſchwächer iſt Belatrix Das hellſte

im Orion bildet Rigel der es an Helligkeit an
rend mit Sirius aufnimmt Zwiſchen Beteigeuze und

Rigel genau in der Mitte ſtehen die drei faſt grädlinig
angeordneten und in gleichem Abſtand voneinander ſtehenden
Gürtelſterne die auch unter dem Namen Jakobsſtab bekannt
ſind Etwa 5 Grad ſüdlich von den Gürtelſternen iſt in
Uaren N mit bloßem Auge zu erkennen der berühmte

Orionn zu nen der in großen Fernrohren ein Gebilde
von unbeſchreiblicher Pracht darſtellt Wir haben in ihm
ein gigantiſches Sternfyſtem zu erblicken etwa ähnlich dem
unſerer Milchſtraße die ſich zſtlich vom Orion in breitem
Bande über das Firmament zieht Bildet man mit Zu

hilfenahme des ſüdlich vom Orion im Bilde des Großen
unkelnden Sirius nach J hin ein r itiges
findet man als dritten Scheitelpunkt roam Kleinen Hunde Nil e a i Zu de e

Jn den frühen Morgenſtunden iſt die

am Rhein die Prinzeſbn von Naſſau dem damaligen ſchwe
e Kronprinzen Oskar die Hand zum Lebensbunde

reichte Am 18 September 1872 beſtieg dann ihr Gemahl
als Nachfolger ſeines ſöhneloſen Bruders Kön arls Nachfolger ſei ſöhneloſen Bruders König Karl XV
den Thron der Bernadottes Mit edlem Eifer hat es die
deutſche Fürſtentochter verſtanden ſich die Liebe und Zu
neigung ihres Volkes zu gewinnen Der ſozialen mwidmete ſie vornehm ihre Arbeit Jn der Krankenpflege
wirkte ſie durch das von ihr geſchaffene Stockholmer Soienheim geradezu bahnbrechend indem ſie den Sophien

ſtern eine durchgreifende ſich auf wichtige Neuerungen
tützende Ausbildung für ihren ſchweren Beruf M

aber fand Königin Sophie in der Muſik ie
durfte ſich rühmen Schülerin eines großen deutſchen Meiſters
zu ſein und ihrem muſikaliſchen Sinn ward allgemein große
Anerkennung ezeut Jn ihrer Liebe zur Muſik fand ſie in
ihrem Gemahl einen in Genoſſen und dies ge
meinſame Jntereſſe ſoll die erſte Annäherung zwiſchen dem
Paare vermittelt haben Von der aufrichtigen Liebe in
der ſich die beiden zugetan waren zeugen die ſchönen Gedichte
die König Oskar der bekanntlich ein nicht unbegabter Dich
ter war ſeiner Gemahlin gewidmet hat Das Familien
leben war denn auch ein überaus glückliches und die Aus
bildung und Erziehung ihrer vier Söhne lag ihr ſtets ſehr
am Herzen Jhr Lieblingsſohn war wohl Prinz Oskar der
auch den frommen Sinn ſeiner Mutter geerbt hat Schon
als junger Mann hat er auf alle Ehren und Vorrechte ſeines
Standes verzichtet und faſt jedes Jahr begleitete er eineauf ſeine Koſten organiſierte lutheriſche Miſſion nach Lapp
land Hinauf Er hat eine Liebesheirat geſchloſſen Seine
Frau iſt eine geborene Ebba Freiin Munch und ſtammt aus
einer hochangeſehenen ſchwediſchen Familie Bezeichnend für
den alle Standesrückſichten nicht achtenden Sinn der jetzt
verſtorbenen KöniginMutter iſt es daß ſie es war die die
Liebe der beiden jungen Leute begünſtigte und für um
Fürſprecher beim Könige wurde Ja man erzählt aß
ſie als der König ſie inſtändig zu einer unumgänglich not
wendigen Operation drängte ihm als Gegengeſchenk dafür
das Verſprechen abnahm die von ihm bisher bekämpfte Ver
bindung ſeines Sohnes mit dem Fräulein Munch fortan zu
billigen NReben dem jetzigen König Guſtav V und dem ſo
eben erwähnten Prinzen Oskar jetzigen Grafen von Wis
borg betrauern noch die Prinzen Karl und Eugen von
Schweden in der Verſtorbenen ihre Mutter

Paſchiſt geht doch

Nach Mitteilung aus beſtunterrichteten Kreiſen Belgrads
hat das Kabinett den Beſchluß des endgültigen Rücktritts ge
faßt worauf Miniſterpräſident Paſchitſch dem König von
Serbien das ſchriftliche Rücktrittsgeſuch überreichte Der
König nahm die Demiſſion zur Kenntnis und berief das
Präſidium der Skupſchtina zur Beratung ins Palais

Ueber die Beweggründe der Demiſſion der Regierung
ſind verſchiedene Lesarten verbreitet Allgemein nimmt man
an daß die Regierung angeſichts der Haltung der Oppoſition
und der ernſten politiſchen Lage die Aufnahme des parla
mentariſchen Kampfes im gegenwärtigen Zeitpunkt als dem
Vorteil des Landes nicht förderlich erachtete Das Blatt
Balkan meint die wahren Beweggründe der Demiſſion des

Kabinetts Paſchitſch ſeien in auswärtigen Schwierigkeiten
insbeſondere bei der Löſung der orientaliſchen Eiſenbahnfrage
zu ſuchen

Die Bildung des Kabinetts dürfte von der Krone zu
nächſt dem gegenwärtigen Präſidenten der Skupſchtina Andre
Nikolitſch angeboten werden

Erholun

kreiſes ſtehen Kaſtor und Pollux in den Zwillingen die
augenblicklich dadurch gar nicht zu verfehlen ſind daß ſie mit
dem Planeten Mars der ſchon durch ſein helles und rotes
Licht nicht zu überſehen iſt einen rechten Winkel bilden

Weiter v Oſten hin ſchließt ſich an die Zwillinge der un
ſcheinbare Krebs an dem das große en Löwen folgt
Sein glänzend weißer Hauptſtern heißt Regulus Südlich
vom Tierkreiſe befindet ſich eine der ſternarmſten Gegenden
des Himmels die von der Waſſerſchlange und dem Becher
eingenommen wird und in der jeder hellere Stern fehlt

Jn der Gegend des Himmelspoles finden wir die be
kannteſte Konſtellation den Großen Bären jetzt im Nordoſten
er ſtrebt a und mehr dem 3
deſſen Hauptſtern der e iſt befindet ſich mit ſeinen
übrigen Objekten unterhalb des Himmelspoles Nach Weſten
zu vom Perſeus an beginnend bezeichnen Kaſſiopeja Cepheus
und Schwan das ſilberige Band der Milchſtraße Wega in
der Leier die dem Fuhrmann mit der etwa gieich llen
Kapella beinahe genau gegenüberſteht nähert gegenwärtig
ihrer unteren Kulmination Das große Pegaſusviereck mit
der daran anſchließenden Andromeda bedeckt abends den
weſtlichen Teil des Himmels nördlich vom Tierkreiſe in dem
der Waſſermann jetzt abends gerade untergeht Zwiſchen
dieſem und dem vorhin ſchon erwähnten Stier ſteigen die
le und der Widder beides wenig markante Sternbilder
ber den Aequator in den nördlichen Teil des Tierkreiſes

empor Südlich von ihm und weſtlich vom Orion gehört das
ganze Gebiet bis zum Horizont den Bildern des Walfiſches
und des Eridanus Beide Sternbilder bieten weni a
rakteriſtiſches ebenſo wie die Waſſerſchlange auf der öſtl
Seite des Orions Dabei befinden m Eridanus helle
Sterne und ar ein Objekt erſter Größe mit Namen Acher
nar Alle dieſe Sterne gehören aber der ſüdlichen Halbkugel
an und ſteigen in unſeren Breiten nicht über den Horizont

Die Planeten ſind es eigenartig gruppiert
Ein Teil von ihnen befindet ſich in Konjunktion mit der
Sonne ein anderer ſteht zu ihr in Oppoſition Daher kommt
es daß dieſe letzteren momentan ſehr gut die erſteren aber
ar nicht zu ſehen ſind Zu den Sternen die annähernd in

njunktion mit der Sonne ſtehen gehören zunächſt einmal
Merkur und Venus Beide laufen rechtläufig vom itzen
in den Steinbock alſo durch dieſelbe Himmelsgegend die
ſcheinbar die Sonne W t
folgedeſſen unſichtbar Ueberdies ſind beide augenblicklich ſehr
weit von der Erde entfernt und zwar Venus Ende des
Monats nicht hie als 256 Millionen Kilometer Erſt
zu Beginn des jahres wird Venus wieder ſichtbar und

r als Abendſtern Mars kommt am 5 Januar in Op

i

Die beiden Planten find in

zur und erreicht 7 h remalige gr n ung an die Erde Er iſt an dieſemTee len ilometer von uns entfernt Senneiligl

enit zu Der Kleine Vär

Deutſches Reich
Mecklenburgiſche Verfaſſungsreform durch das Reich
Wie die Mecklenburgiſche Landesztg mitteilt haben

die geſchäftsführenden Ausſchüſſe der beiden liberalen Par
teien Mecklenburgs eine Petition an den Reichstag gerichtet
in der die Einführung einer aus Wahlen der Bevölkerung

re Vertretung für alle Bundesſtaaten ge
ordert wird Jn der Begründung heiß es

Seit der Verhandlung im Reichstag hat ſich für
jedermann der bisher noch nicht davon überzeugt war klar
und evident gezeigt daß die von den r Groß
herzögen als unbedingt notwendig erkannte Verfaſſungs
reform im Lande Mecklenburg ſelbſt und aus eigenen Kräf
ten nicht durchzuführen iſt

Ein Nachſpiel zum Fall Sohſt

Aus Elbing wird berichtet
Herr v Etzdorff der trotz der bekannten Sohſt Affäre noch

immer Kadiner Generalbevollmächtigter iſt und kürzlich ſo
gar mit dem Kronenorden zweiter Klaſſe ausgezeichnet wurde
hat in der letzten Zeit den Gedanken angeregt zur Erinnerung
an das 25jährige Regierungsjubiläum Kaiſer Wilhelms und
z Jahrhundertfeier in Kadinen einen Kaiſer Wilhelm Ge
ächtnisturm zu errichten Am Sonntag fand nun die Grund

ſteinlegung des Gedächtnisturmes ſtatt für den Herr v Etz
dorff bisher nicht weniger als 24 Mill Mk zuſammenzubringen wußte Die Geber ſind en reiche Berliner
Die feierliche Grundſteinlegung verlief äußerlich in den üb
lichen Formen Den Grund aber warum die Feier unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit begangen wurde erfährt man
jetzt und er wird hier lebhaft kommentiert Herr v Etzdorff
atte urſprünglich die Sreſen des Landkreiſes Elbing ein
ar ſo den Landrat Grafen Poſadowsky den konſervativen
bgeordneten Baerecke und andere Dieſe ſagten aber ſämt

lich die Beteiligung aus dem Grunde ab weil ſie Herrn
v Eizdorffs en in der Affäre Sohſt noch nicht vergeſſen
haben Sie haben wie erinnerlich damals in ihrem Proteſt
gegen die vielbeſprochene Rede des Kaiſers im Deutſchen
Landwirtſchaftsrat die ganze Schuld an jenen Entſtellungen
Herrn v ar zugeſchrieben Jntereſſant iſt daß bei der
Grundſteinlegung nicht der zuſtändige Geiſtliche von Kadinen
ſondern ein anderer Geiſtlicher die Feſtrede hielt Auch bei
der Grundſteinlegung einer Kirche die der Kaiſer privatim
in Kadinen erbauen läßt war der Ortsgeiſtliche von Ka
dinen nicht eingeladen worden Der Ortsgeiſtliche von Ka
dinen Pfarrer Graudenz iſt Vorſtand des Landwirtſchaft
lichen Verbandes zu Lenzen und hatte als ſolcher die bekannte
Proteſtreſolution im Falle Sohſt mitunterſchrieber

Aerzte und Krankenkaſſen

Wie wir erfahren hat der Ortskrankenkaſſen
verband am Dienstag dem Reichsamt des Jnnern ſeine
Stellung zu der Vereinbarung mit den Aerzten zugehen
laſſen Darin wird zwar allgemein die Zuſtimmung zu dem
Vertagungsbeſchluß ausgeſprochen aber der Verband lehnt
es ab generell ſich für die Uebernahme der Entſchädigung
an die zu entlaſſenden von auswärts zugezogenen Aerzte zu
erklären Er will es vielmehr den einzelnen Ortskranken
kaſſen überlaſſen ob ſie dieſe Entſchädigung die zur Hälfte
nach der Vereinbarung die Krankenkaſſen treffen ſolle und
zur anderen Hälfte die Aerzteſchaft auf ſich nehmen wolle

Der Elbinger Verband der Orts und Betriebskranken
kaſſen hat einem PrivatTelegramm zufolge entgegen den
zentralen Abmachungen an dem mit acht auswärtigen Aerz
ten geſchloſſenen Vertrag feſtgehalten Daraufhin wurde
dem Aerzteverband von dem Elbinger Verſicherungsamt
offiziell mitgeteilt daß durch die Vertragsverpflichtung aus
wärtiger Aerzte die ärztliche Mitwirkung bei den Kranken
kaſſen in ausreichendem Maße ſichergeſtellt ſei Darauf er

die diesjährige Oppoſition des vielumſtrittenen Wandel
ſternes nicht zu den günſtigſten gehört ſo iſt ſeine Beobachtung
namentlich die Unterſuchung ſeiner Oberfläche und der rätſel
haften Kanalgebilde doch dadurch erleichtert daß Mars zur
Zeit der diesjährigen Oppoſition im nördlichſten Teil ſeiner
Bahn ſteht Er erreicht eine Höhe von 64 Grad über dem
Horizont das entſpricht der Höhe die die Sonne am 21 Juni
in S rtrann erreicht Jm Laufe des Jahres wird Mars
Tierkreisbilder von den Zwillingen bis zum Schützen durch
laufen und zu Weihnachten wieder in Erdferne diesmal mit
über 360 Millionen Kilometer angelangt ſein Augenblick
lich iſt er rückläufig und es wird intereſſant ſein zu ver
olgen wie er allmählich ſeine Stellung wechſelt Die Ver

änderung des Winkels den er mit Kaſtor und Pollux bildet
gibt dazu beſonders günſtige Gelegenheit Jupiter kommt
am 20 Januar mit der Sonne in Konjunktion und iſt in
folgedeſſen unſichtbar Saturn ſteht im Stier den er augen
blicklich rückläufig durchzieht und zwar nordöſtlich von Alde
baran Er iſt ebenſo wie der genannte Fixſtern und wie
Mars auffällig durch ſein rötliches Licht doch ſchimmert die
Farbe des Saturn von den genannten drei Sternen am
meiſten ins Gelbliche Auch Saturn iſt noch faſt die ganze
Nacht hindurch ſichtbar ſeine Helligkeit nimmt aber da er
ch von der Erde entfernt allmählich ab Uranus wird am

natsſchluß gleichfalls von der Sonne überholt und iſt in
folgedeſſen auch unſichtbar Es ſtehen Ende Januar
Merkur Venus Jupiter und Uranus ſämtlich in derſelben

r und unmittelbar in den Sonnenſtrahlen
egen kann der fernſte der Planeten Neptun der rücka in den Zwillingen ſeine langſame Bahn Pigt mit

rößeren Fernrohren die ganze Nacht hindurch verfolgt wer
en Er kommt am 17 des Monats in Erdnähe aber ſeine

Diſtanz beträgt immer noch die Kleinigkeit von 4320 Mill
Kilometern

Unſer irdiſcher Trabant grigt im Januar folgenden
Phaſenwechſel Nachdem er am 3 in Erdferne kommt erreicht
er tags darauf das erſte Viertel Am 10 Januar erreicht
der Mond den höchſten Stand am Himmel und am 12 rundet
ſich ſeine Scheibe zum Pollmond Am 15 ſteht er in Erdnähe
erreicht am 19 das letzte Viertel hat am 23 ſeinen tiefſten
Stand erreicht und erneuert am 26 dem Reumondstage r
Licht Am Z3l befindet er ſich wieder in Erdferne
9 Januar kommt Saturn mit dem Monde in Konjunktion

ei Tage ſpäter geht der Mond am Mars vorüber Auflügere Sternſchnuppenfälle ſind im kommenden Monat ni

m bemerkenswerteſten ſind noch die Quadran
angspunkt unweit dem Stern Jota des

u erwarten
den deren ADrochen fuchen iſt Das Maximum dieſes Schwarmes fällt

und 3 Janu
nimmt dann raſch ab kann aber immerhin noch 34auf den ar Die Häufigkeit der n
hindurch verjolgt werden

re
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vom 2 bis 20 Januar
Spezial Preisofferte folgt morgen

miderte die organiſierte Aerzteſchaft mit einer Erklärung
worin ſie jede Behandlung auch als Privatpatienten allen
Krankenkaſſenmitgliedern verſagt nur bei plötzlicher Lebens
gefahr werden ſie zur Hilfeleiſtung bereit ſein Die Kran
kenkaſſen ſind gewillt falls die acht auswärtigen Aerzte nicht
ne ſollten noch weitere auswärtige Aerzte nach Elbing

zu ziehen

Die Erkrankung des Kardinals Kopp wird nach einer
Meldung aus Rom in den vatikaniſchen Kreiſen mit leb
hafter Beſorgnis verfolgt Dr Kopp iſt zurzeit der einzige
Kardinal der die Intereſſen Deutſchlands in einem etwaigen
Konklave vertreten würde Jn deutſchen Kreiſen des Vati
kans wird darum die bald möglichſte Ernennung eines ande
ren deutſchen Purpurträgers als dringend notwendig be
zeichnet Wir können uns der Anſicht daß ein deutſcher
Kardinal in der Politik der Kurie jemals Bedeutung ge
winnen könnte nicht anſchließen Da ein deutſcher Kar
dinal im Kardinalskollegium ſtets in der Minderheit blei
ben wird wenn er deutſche gegen römiſche Intereſſen ver
tritt bleibt es ziemlich belanglos ob ein oder zwei Kardi
näle deutſcher Abkunft im Kardinalskollegium ſitzen

Zur Zabern Affäre Die von einigen Blättern ver
breitete Nachricht daß die in Betracht kommenden Schüſſe aus
einer Kinderpiſtole gefallen ſeien iſt eine unbegründete Be
hauptung Der Vater des Jungen der geſchoſſen haben ſoll
hat als er das Recht auf die ausgeſetzte Belohnung geltend
zu machen ſuchte nicht nachweiſen können daß der Junge mit
einer Spielpiſtole jene Schüſſe abgegeben habe Es wurde
im Gegenteil feſtgeſtellt daß der Junge um die kritiſche Zeit
nicht auf dem betreffenden Platz ſein konnte da er zu Hauſe
war Gendarmerie und Polizei haben auch in dieſer Hinſicht
Beſtimmtes bisher nicht ermittelt

Von zuverläſſiger Seite wird gemeldet daß die geplante
Verlegung des derzeit in Straßburg ſtehenden ſächſiſchen Jn
fanterieregiments Nr 105 nach Zabern demnächſt erfolgen
wird Die preußiſche Heeresverwaltung tat bereits Schritte
um die Genehmigung des Königs von Sachſen zu erhalten

Zum Prozeß gegen Oberſt v Reuter ſind n
als 105 Zeugen geladen Die Berufungsverhandlung gegen
Leutnant v Forftner vor dem Oberkriegsgericht wird voraus
ſichtlich am 12 Januar ſtattfinden Gegen den Schuſter
Blank aus Dettweiler ſowie gegen einige Zaberner Bürger
iſt ein Ermittelungsverfahren wegen Widerſtands gegen die
Staatsgewalt eingeleitet worden Die Erhebung der for
mellen Anklage wird erſt nach Hinzuziehung der militär
gerichtlichen Akten gegen Leutnant v Forſtner völliger
Beendigung des Prozeſſes erfolgen Sämtliche in Zabern in
der Zeit vom 8 bis 10 November verhafteten Perſonen haben
Strafbefehle wegen groben Anfugs erhalten Die Sozial
demokratie will im Landtag der Reichslande eine neue Jnter
pellation einbringen

e e und Auskunftspflicht der Banken Die Di
ein für die Verwaltung der direkten Steuern in Berlin

reibt
Jrn Berliner Bank Depoſitenkaſſen wird durch Aushang

der Befürchtung des Publikums h daß Banken
allgemeine Auskünfte über Guthaben und Depots ihrer
Kunden den Behörden zu erteilen hätten
Dieſe Bekanntmachung könnte in ihrer Kürze in Laien
kreiſen leicht zu der irrigen Meinung verleiten daß auch im
Strafverfahren wegen Vergehens gegen das Wehrbeitrags
geſetz die Banken zur Auskunft über ihre Kunden nicht ver
pflichtet ſeien Die Wehrbeitragspflichtigen werden daher im
eigenen Intereſſe darauf aufmerkſam gemacht daß wie im
gerichtlichen Strafverfahren die Strafprozeßordnung ſo im
Verwaltungsſtrafverfahren das maßgebende Zollſtrafgeſetz
vom 26 Juli 1897 88 29 30 die Banken bezw deren Ver
treter von der allgemeinen Zeugnispflicht nicht ausnimmt

Die Gewährung von Beihilfen an Kriegsteilnehmer Die
Berliner Korreſpondenz veröffentlicht Einzelheiten aus den

vom Bundesrat r Ausführungsbeſtimmungen zu dem
neuen Geſetz über die ihrung von Beihilfen an Kriegs
teilnehmer vom 19 Mai d das am 1 Oktober in Kraft
getreten iſt Das Weſentliche hieraus haben wir bereits ver
e5

Mein oelljährlich nur einmol sfetffindender

Inventur Husverkau
begnn Montag den 5 Januar

t weniger

öffentlicht daß nämlich die Gewährung der Veteranenbei
hilfen nicht von einer beſtimmten Einkommensgrenze ab
hängig iſt Ergänzend ſei noch folgendes mitgeteilt

Mit Zuſtimmung der Empfänger darf die Auszahlung
im Auslande in vierteljährlichen oder größeren Beträgen
nachträglich erfolgen

Soweit die Beihilfen beim Ableben des Berechtigten
fällig aber nicht abgehoben waren gebühren ſie der hinter
bliebenen Witwe falls dieſe von dem Verſtorbenen nicht ge
trennt gelebt hat W den übrigen hinterbliebenen Familien
angehörigen Als Unterlagen für die Gewährung des
Gnadenvierteljahres an die Witwen der nach dem 30 Sept
1913 verſtorbenen Kriegsteilnehmer gemäß Z 2 des Geſetzes
vom 19 Mai 1913 ſind die erforderlichen Beſcheinigungen über
den Tod des Kriegsteilnehmers und dafür beizufügen daß
die Ehe bis zum Zeitpunkt des Todes beſtanden und die
Witwe nicht getrennt von dem Verſtorbenen gelebt hat
Wenn nicht beſondere Zweifel obwalten genügen zu dieſem
Zwecke ortspolizeiliche Beſcheinigungen für im Auslande
lebende Witwen ſolche der zuſtändigen Konſularbehörde

Für ein Beamtenkartell tritt jetzt in einem Artikel der
Deutſchen Poſtzeitung Karl Baars ein Er wünſcht eine

Verſtändigung aller Beamtenverbände untereinander Als
Aufgabe für ein ſolches Beamtenkartell bezeichnet er die Ar
beit für eine den Wünſchen der Beamten entſprechende Neu
regelung des Beamtenrechts Jnzwiſchen hat ſich ja bereits
eine Reihe großer Beamtenverbände zu einem Arbeitsaus
ſchuß für die Frage der Neuregelung des Beamtenrechts zu
ſammengetan Das Kartell wird auch als natürliches Gegen
gewicht gegen die Beſtrebungen des Kartells der ſchaffenden
Stände empfohlen

Die Landtagswahlen im Fürſtentum Reuß Geſtern
fanden die Stichwahlen der zweiten Serie zum Landtag
ſtatt Dieſer ſetzt ſich nun endgültig aus 15 bürgerlichen
und 2 ſozialdemokratiſchen Abgeordneten zuſammen Dem
Landtage gehören außerdem drei Vertreter der höchſt
beſteuerten Klaſſe an

Aus den Kolonien
Der Ueberfall auf Neu Mecklenburg Unſere letzte Mel

dung von dem Ueberfall auf NeuMecklenburg wobei fünf
eingeborene Soldaten und vier Träger gefallen ſind während
Oberförſter Deininger und Forſtaſſeſſor Kempf unverletzt
blieben findet Beſtätigung in einer Privatmeldung der
Köln Ztg Dieſes Telegramm ſpricht allerdings von einer

leichten Verwundung Deiningers Die Depeſche hat folgenden
Wortlaut Die Expedition des Oberförſters Deininger iſt
in NeuMecklenburg überfallen worden 10 Begleitleute ſind
tot Deininger ſelbſt wurde leicht verletzt Aus Rabaul iſt
eine Truppe entſandt

Wenn auch die letzte Meldung von einer leichten Ver
wundung Deiningers ſpricht ſo beſtätigt ſie doch die erfreu
liche Tatſache daß er und ſein Reiſegenoſſe Kempf mit dem
Leben davongekommen ſind Mit dieſer an ſich ſicherlich er

n Wendung der Dinge entfallen jedoch keineswegs die
edenken wegen des mangelhaften militäriſchen Schutzes in

NeuGuinea
Deutſche Kolonialpolitik Jn der bei Ernſt Siegfried

Mittler und Sohn erſchienenen Geſchichte der deutſchen
Kolonialpolitik von Dr Alfred Zimmermann findet man
unter anderem für unſere junge Kolonialpolitik aufſchluß
reichen Darſtellungen die folgende Reminiſzenz die von Jn
tereſſe ſein dürfte Der Groll darüber daß man Deutſchland
für die en Hand in Marokko durch Abtretung
eines Teils der Kongokolonie hat entſchädigen müſſen will
ſich in Frankreich noch immer nicht legen Bei jeder Gelegen
heit wird der Verluſt des angeblich ſo wertvollen Gebietes
ſchmerzlichſt bedauert Und nun kommt Zimmermann und
weiſt darauf hin daß das in Frage ſtehende Kompenſations
objekt längſt uns gehören würde wenn wir nicht ſeinerzeit
großmütig darauf verzichtet hätten daß es in den Anfängen
unſerer Kolonialpolitik von Frankreich ſelbſt ten an
geboten wurde Bei den Verhandlungen über die Abgren
zung der beiderſeitigen Jntereſſenſphären im Jahre 1885 hat

in allen Abteilungen sind grosse Posten zusommengestellt
die ohne Rücksicht auf den früheren Wert

u ganz aussorgewöhnlieh billigen Preisen Wed

verkauft werden

nach Zimmermanns Darſtellung Frankreich den 17 Grad öſt
licher Länge als Grenze vorgeſchlagen aus unbekannten
Gründen aber hat Deutſchland damals ſo viel von Afrika nicht
haben wollen und ſich mit dem 15 Grad begnügt Wäre es
alſo nach Frankreichs eigenem Vorſchlag gegangen ſo wäre
der größte Teil der uns 1911 abgetretenen Landſtrecke ſchonſeit Feſt dreißig Jahren in unſerem Beſitz

Ausland
Einſpruch gegen das Teſtament des Kardinals Rampolla

Die Herzogin von Campobello geborene Fürſtin Altierkt die
Gattin von Rampollas Neffen Campobello welcher bekanntlich
entmündigt und im Jrrenhaus interniert iſt erhebt als Vor
mund ihrer Kinder Einſpruch gegen die Einſetzung von Ram
pollas Schweſter Baronin Pezzang in die Erbſchaft Sie ver
weiſt darauf daß notoriſcherweiſe Rampolla durch ein zweites
verloren gegangenes Teſtament das erſte umgeſtoßen und nicht
ſeine Schweſter Baronin Pezzana ſondern ſeine kleinen Neffen
Vincenzo und Federico Campobellos Kinder zu Univerſal
erben ernannt habe Auf Veranlaſſung der Dame und im
Einverſtändnis mit dem Heiligen Stuhl als Beſitzer des von
Rampolla bewohnten Gebäudes hat die Herzogin von Campo
bello deshalb durch den Prätor neue Siegel an der Wohnung
anlegen laſſen Die Angelegenheit ſcheint neuen Ueber
raſchungen und Verwickelungen entgegenzugehen

Engliſch amerikaniſche Entfremdung Nach dem Beſchluß
der engliſchen Regierung ſich an der Panama Ausſtellung
nicht zu beteiligen haben ſich die durch die mexikaniſche Politit
der Vereinigten Staaten ohnehin ſchon getrübten Beziehungen
zwiſchen England und den Vereinigten Staaten weiter ver
ſchärft Die Times halten es für notwendig mit einen
geharniſchten Proteſt gegen die Behauptungen der amerika
niſchen Preſſe aufzutreten daß zwiſchen Deutſchland und Eng
land eine Verſchwörung gegen die Vereinigten Staaten be
ſtehe

ſfr rTages Programm S

31 mer Silveſter Stadttheater abends 728 Uhr Die
Fledermaus

Walhallatheater Abds 8 Uhr Die blaue MausApolotheater Abds s Uhr Die Spaniſche Fliege
e agetheater Kinematographiſche Vorführungenaiſer Panorama Vlißreſe durch Deutſchland
Zſcheyges Hotel Wettiner Hoſ Künſtler Konzert
Halleſcher Kunſtverein Salzgrafenſtr Gemälde Aus

ſtellung i ich geöffnet von T1 bis 5 Uhr
Ständige Kunſtausſtellung von Tanſch u Groſſe Gr Ulrich

traße
1 Januar NReujahr Stadttheater nachm 3 Uhr Hänſel

und Gretel hierauf Die Puppenfee abds 7 UhrWie einſt im Mai
Apollotheater vorm 11 Uhr tnachm 4 Ähr gr Fremdenvorſtellung

g Uhr gr Gala Vorſtellung
otel Goldener Ring abends 8 Uhr Künſtlerkonzert

2 Januar Stadttheater Abds 8 Uhr Rosmersholm3 Januar Stadttheater Nachm 322 Uhr Sneewittchen
und die ſieben Zwerge abds Die Reiſe um die Erde

4 Januar Loge zu den drei Degen vormittags 1128 Uhr
2 Kammermuſik Matinee des Klingler Quartetts

Stadttheater Nachm Sneewittchen und die ſieben
Jwerge abds Ein Maskenball5 Januar Neumartt Schühenhaus abends 8 Uhr Lieder u

von Eliſabeth Schaumburg und Dr

6 Januar Reumarkt Schützenhaus abends 8 Uhr Lambrino
Klavier Abend

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Propinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr KarlBaer g den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

erlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Frühſcho enkonzert
bei t reiſen ab

Hiermit verbunden ist mein allbekannfer

Stickerej Rusperkaul
fur Maschinen u Haendstichereien aller Art

du Pönicke
uns Holle o leipzigerstrasse 6

Dieſe Nummer umfaßt 20 Seiten
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Räumun
ca 14000 du Schürzon

darunter befinden sich unter anderem

e Knaben Schürzen geaaimt 30
90 cm lang jetst 358 Pf 45 cm lang jetzt

v Mädchen Hängeschürzen
mit breitem plissiert Volant 70 cm 93 Pf 65 n

65 cm 88 Pf 60 cm S3 Pf 55 cm 78 Pk
50 cm 73 Pf 45 cm jetzt

pa Satin Tändel Schürzen a 63
aparte dunkle Muster schön arniert o 78

Ein 4a Blusenschürzen e 95
jetst 68 18

Ein Mp Kleiderschürzen a grim Wageh 98
Garnierung jetzt 75

e Samt Gummigürtel e 25
jetzt 225 95 75 38

n Blusen Kragen aus Spachtel u Batist 25 p
jetzt 20 95 75 45

t d e dPligsés i weiss und ecru reizende 40
jetat 25 90 70 53 p

o Herren Kragen3200 darunter befindet sich ein W mit 33

Stuck
umgelegten Ecken neueste Fasson

jetst

pea Farbige Oberhemden an ben
jetnt 25 75

wen Weisse Oberhemden Se 37
jotat 50 00

en Farbige Garnituren en ber 63
jetat 95 T72

64800 KCleiclerstoffe
besonders empfehlen

EinPosten Blusenstoffe in hellen und dunklen 39
Streifen jetzt Meter 68 65 58 48

v Karierte Stoffe ne 45doppeltbreit jotut Meter 90 68 65 Pf
reinwollene Beige gen 63

soliden Farben doppeltbreit jetzt Meter

reinwollene Voile e e 93
auswahl Breite to05 cm jetxt Meter

Ein i englischer Gesch Kv Kostümstoffe n n 93
doppeltbreit jetzt Meter t

Ein i l Geschmack undM Kostümstoffe u I130140 cm jetat Meter 225 200 175 150

Sorges changeants u
jetzt MeterFarben Breite 105 cm

165050 Konfelrtion
Grosse Poston

Winter VelHaus Blusen a 85
Ausführungen 1et2

estreift Satin Velour mitBlusen Sei en und aparter Samt 1

garnitur halsfrei jotat
Tull Bluson hjetat 75 50 M
Seiden Blusen rangarnitar in
vielen Farben jetzt M

Wollene Blusen u
schön garniert ſetzt 3 590 75 M

75 Ein 3r aus marineblauem K Cheviot kettGoisha Blusen aus reinwoll W M grossen Posten Kostüme mit Seiden Revers tagelioret Sitz Wert e

m

Geschäftshaus

e I 000 e
S Tull Gardinen

Besonders empfehlen folgende Serien

Serie Tüllgardinen Leiter Meter 45 pt

Serie I Tüllgardinen g 68 pt
sere m TillIgardinen h 2
sere w Tüllgarcinen a l en 475
serie v Künstler Gardinen en

2 Schals u 1 Lambrequin statt 00 fetzt M

serie u Künstler Garcliinen nen
2 Schals und 1 Lambrequin statt 50 Jetzt M

ſnTüll u Spaehtolstoffs 25
für Kleider Blusen u Einsätze

Meter jetzt Meter 275 210 175 150 110 95 75 50

Kinder Handschuhe a e 17
jeotet Paar

Damen Handschuhs e gestiett
Posten

jetat Paar 45 22
rin Damen Handschuhe an re 33

Posten
Druckknöpfen jetzt Paar

Krimmer mih terren Handschuhe Aer 55,
jotzt Paar

9000 Spitzen u Einsätze
in Tull Spachtel u Valencienne

4
Meter jetzt Meter 50 40 32 25 22 17 14 12 10 8 6

gs Ausverkauf

Grosse Posten
Blusen Samte n ne er t er I
Blusen Samte Ramageémuster in modert 92 1

Oberhemden Zephyrs a verne 63
80 cm jetzt AMAtr 73

ß für Kleid Blusen Streit 25Winter Velours e W a
Teppiche u Vorlagen

in allen Grössen

zu ganz bedeutend zurüokgesetzten

Räumungs wovon preisen

eresset hosten Astrachan Mänte

ereae Zonen Samt Mäntel z

erosset hosten Seiclen Samt Paletots G er

ren Damen Ulster en Winter e er
II Popeli Cré teröoret Be eten Woll Kleider ne Ptee 50

21400 e ſache
darunter befinden sich unter anderem

es Achselschluss Hemden a 75
mit kleinen Webftehlern jetzt Stück

von Achselschluss Hemden
mit Languette jetut Stück

veae Achselschluss Hemden
mit Stickerei garniert jetzt Stück

per fantasie H gamdoen reich mit Hohlsaum 13
gearbeitet und Languette jetat Stück

pecten fantasie Hemdasn Z rec 2
Einsätzen u aparter Stickerei garn ſetat Stück

Farben
perten Mufflon Stolas

jetzt 12 00 00 50
poren en Weiss Tihet Stolas prima ntet 3

jetzt 50 50 85 35
pecten Norz Murmel Stolas rn

tet 13 50 10 50 50

5500 Herren Krawatten 25

prima Qualität in vielen

in allen modernen Fassons

pesten Kinder Südwaester hier Sotſen en 45 pt
jetzt 150 125 95 70

per Kinder Samt Südwester en i 95
farbigem Rand jetzt 200 150 125

pe2 Rodel Mützen Baden 40 v
jetzt 50

ca 26000 Meter Seiclenstoffe
Besonders empfehlen

perten Taffets Chiffons reine Seide 99 pf
schwere Ware in hell u dunkel jetzt Meter

paſten Helvetia Seiden in vielen Lichtfarben 1

reine Seide jetzt Meter
regten Schwarze Messalines x

reine Seide jetzt Meter
peſten Taffots rayés in vielen Streifen und x

Farben jetzt Meter l 88 50 38
pe nen Paillottes reine Seide grosses Farben x

sortiment jetzt Meter
peä Mossaline Schotten edernen

Karos reine Seide jetzt Meter
perten Paillettes brillants in schwarz u 3

viel and Farb 90 cm br reine Seide jetzt Meter

darunter befinden sich unter anderem

solide

prima Qualität

alität ca 135 cm lang
ganz auf Futter jotst

Seide gearbeitet ca 135 cm lang
jetzt

Grosse Posten
nKostümröcke hKnopfgarnierung ſetst St 5 A

Kostümröcke kg 25
knöpfen flauschartge Stoffe jetet St M

s j KKostümröcke gar 23
Tressen u Knopfgarnitur jetzt St

n chwarzwe eCutaway Röcke 3
Aufknöpken mit Riegel u Pelzstr jotzt St

75 i Uen Stoff9 Kostümröcke graue 45
neuester Schnitt jetzt St M

75 T TKostümröcke 72
marineblau prima Verarbeitung jetzt St

Ia
19

15

Der beschränkte Raum gesfaftet nur einen geringen Bruchteil von den überaus qünsfigen Angebofen anzuführen

LEVVIN Halle an der Saale
Marktplatz 2 und 3

Die Basichtigung unserer Schaufanster ist lohnend
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